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VON DER SPÄTLATÈNEZEITLICHEN BEFESTIGUNG ZUR 
GROSSKÜCHE EINES OFFIZIERSGEBÄUDES. AUSW ERTUNG DER 
AUSGR A BUNG W INDISCH-RÖMER BLICK 2002–2004 (V.002.11).
Die vorliegende Untersuchung behandelt eine grossflächige Ausgrabung im Ostteil des 
Legionslagers von Vindonissa, die antike Siedlungsbefunde aus einer Zeitspanne von rund  
500 Jahren erbracht hat. 
– Die spätlatènezeitliche Siedlung von Vindonissa war mit einem 20 m breiten Graben  
und einer rund 5 m hohen Pfostenschlitzmauer inklusive Toranlage befestigt.
– Spätestens um 20 n. Chr. war die Befestigung aufgelassen und mit Fachwerkgebäuden  
des 1. Lagers der 13. Legion überbaut.
– Im letzten Drittel des 1. Jhs. bestand auf dem untersuchten Areal ein Wohngebäude  
eines hohen Offiziers der 11. Legion, das über 700 m² Grundfläche aufwies.
– Als Hauptbefund dieses Peristylgebäudes ist eine Grossküche mit fast 10 m² grossem Herd  
zu nennen.
– Die naturwissenschaftliche Auswertung des Befundes erbrachte äusserst vielfältige und 
detaillierte Einblicke in die qualitativ hochstehenden Koch- und Konsumaktivitäten dieses 
deutlich über zehn Personen umfassenden Haushaltes.
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 1322 Brem u . a . 1996 .  1323 So etwa im Castrum Rauracense (Kai-
seraugst AG), aber auch auf zahlreichen Höhensiedlungen des Schwei-
zer Juras; dazu Peter 2003, 220–223 Abb . 222 | Marti 2008 . Zum Phä-
nomen in grösserem Rahmen ausführlich Wigg 1991 .  1324 Ähnlich 
bereits Pekáry 1967, 14 . Die a . O . geäusserte Bemerkung, dass zahlrei-
che lokale Imitationen eine Folge des abbrechenden Kleingeldnach-
schubs nach 403 seien, trifft allerdings nicht zu . Die Halbcentenio-
nales sind zwar oft schlecht geprägt und mässig erhalten, aber in aller 
Regel offizielle Prägungen . 

4 . 5  S T E I N B A U P E R I O D E  4 ( S P4)

Unter dem gemauerten Kanal K6 wurden ein As des 
Nerva Mü67 (97 n. Chr.) sowie ein Antoninian des 
Claudius II. Gothicus Mü89 (268–270) gefunden ▶ 495. 
Letzterer liefert einen terminus post quem für Bauak-
tivitäten der jüngeren Nachlagerzeit (SP4). Aus einer 
Grubenverfüllung stammen des Weiteren je ein Aes3 
des Constantinus I. für Urbs Roma Mü102 (332–333) 
und des Valens Mü113 (364–378) ▶ 496; ▶ 497. Für die 
ausführliche Besprechung dieser Münzen im Zu-
sammenhang mit den Befunden sowie dem übrigen 
Fundmaterial sei auf Kap. V.5 verwiesen.

5  N U M I S M AT I K  T E I L  3:  D I E  M Ü N Z E N 
D E S  S PÄT E N  3 .  B I S  4 .  J H S  .  N  .  C H R  .  
AU S  B E F U N D E N  D E R  N AC H L AG E R Z E I T 
( S P 3– S P 4) 
Markus Peter

Im Gegensatz zu den Münzen, die in Zusammenhang 
mit den Steinbauperioden SP1–SP3 stehen und die in 
Kap. V.3 und Kap. V.4 von Michael Nick ausführlich 
besprochen werden, kann im Folgenden aus Grün-
den, die mit der Genese des Auswertungsprojekts 
zusammenhängen, nur kursorisch und zusammen-
fassend auf die nicht weniger als 643 Prägungen des 
mittleren 3.–4. Jhs. der Grabung Windisch-Römer-
blick 2002–2004 (V.002.11) eingegangen werden.

Die meisten im späten 3. und 4. Jh. geprägten 
Münzen stammen aus dark-earth-Schichten, deren 
Kontexte und innere Stratigrafie nicht detailliert 
untersucht werden konnten. Der Abtrag der obers-
ten Schichten wurde nur kursorisch dokumentiert; 
lediglich ein kleiner Teil der daraus stammenden 
Münzen wurde dreidimensional eingemessen. Aus-
serdem wurden bisher lediglich die Verfüllschichten 
der Gruben aus SP4, nicht aber der vollständige Be-
stand des Fundmaterials aus dem Kontext des dark-
earth-Paketes konsequent im Hinblick auf mögliche 
spätantike Funde durchgesehen.

Da der grösste Teil der späten Münzen erst nach 
der Auflassung der SP3 in den Boden gelangte, wer-
den sie im Folgenden in ihrer Gesamtheit ohne wei-
tere Berücksichtigung ihrer stratigrafischen Lage in-
nerhalb der höheren Schichten diskutiert.

Auf ▶ 498 wird die Gesamtheit der spätantiken 
Münzen tabellarisch vorgelegt. Setzt man diese Ta-
belle grafisch um, ergibt sich das Bild von ▶ 499 .

Auf den ersten Blick zeigen sich drei chronologi-
sche Schwerpunkte, die insgesamt auf eine mehr 
oder weniger kontinuierliche Ablagerung von Mün-
zen vom späten 3. bis ins 5. Jh. schliessen lassen. 
Die geringe Präsenz der (hier nicht aufgeführten) 
Prägungen aus der ersten Hälfte des 3. Jhs. spricht 
keineswegs gegen eine Siedlungs- oder zumindest 
Aktivitätskontinuität seit der mittleren Kaiserzeit, 
sondern kann durch die Entwicklung des Münzum-
laufs erklärt werden und entspricht dem gewohnten 
Bild, ebenso wie die Seltenheit von Münzen aus dem 
letzten Viertel des 3. Jhs.13²².

Ebenso typisch für durchgehende Aktivitäten des 
4. Jhs. sind die Peaks in constantinischer und valen-
tinianischer Zeit. Die Lücke in der Jahrhundertmitte 
– nur gerade vier Münzen der Jahre 348–350 n. Chr. 
und drei Prägungen des Magnentius – ist allerdings 
auffällig und unterscheidet die Münzreihe von ande-
ren Fundplätzen, an denen sich die unsichere Lage je-
ner Jahre durch hohes Fundaufkommen äussert13²3.

Die nicht weniger als 167 valentinianischen Prä-
gungen der Jahre 364–378 n. Chr. bezeugen eine 
intensive Kleingeldversorgung in valentinianischer 
Zeit, die auf eine militärische Präsenz in der Umge-
bung schliessen lässt.

Aus den Prägeperioden von 378 bis 403 n. Chr. lie-
gen immerhin noch 44 Prägungen vor, darunter 29 
Halbcentenionales der Jahre 388–403 n. Chr., die 
Teil der jüngsten westlichen Kleingeldproduktion 
sind. Das Fehlen jüngerer Münzen spricht insofern 
keineswegs für ein Abbrechen der Aktivitäten, son-
dern hängt wie üblich mit dem Versiegen der Klein-
geldprägung in den westlichen Münzstätten an der 
Wende vom 4. zum 5. Jh. zusammen. Es ist deshalb 
nicht weiter erstaunlich, dass mehrere der spätes-
ten Münzen sichtbare Abnutzungsspuren aufwei-
sen13²4. Die numismatischen Quellen der Grabung 
Windisch-Römerblick bezeugen somit Aktivitäten 

497 Windisch-Römerblick 2002–2004 (V.002.11). Valens, AE3, 364–
378 n. Chr. (Mü113). M. 1:1. (Inv. V.002.11/500.1).
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Datierung n n / periode
253–268/9 Indet. 1 34

253–260 2
260–268/9 Gallienus / Salonina 29

Postumus 2
268–275 indet. 2 146

Claudius II. 23+1
Divo Claudio 3+23
Aurelianus / Severina 5
Victorinus 11
Tetrici 13+65

275–285 4
285–295 2
253–295 indet. 16

Lon Tre Lug Are Aqu Rom Tic Sis Tes Con Nik Kyz ? total
295–305 1 AR

5 AE
1 1 3 11

305–317 3 6 6 2 1 1 2 2 23
317–330 2 5 1 3 1 1 2 9 24
330–341 15

+1
15

+1
5 2 3 4 1 2 34

+13
81

+15
341–348 3 4 4 1 1 14 27
348–350 1 1 1 1 4
350–353 1 2 3
353–364 1 1 1 3 1 2 1 1 19 30
364–378 1 28 29 25 9 17 1 57 167
378–388 2 1 1 2 2 7 15
388–403 1 7 1 20 29
3.–4. Jh. Indet. 6 6
4. Jh. Indet. 6 6

498 Windisch-Römerblick 2002–2004 (V.002.11). Tabellarische Zusammenstellung der späten Münzen. Rot: Imitationen.
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499 Windisch-Römerblick 2002–2004 (V.002.11). Späte Münzen.
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 1325 Asal 2017 | Flückiger 2019 .  1326 So etwa Pekáry 1967 | 
Pekáry 1971 | Doppler 1970 | Hartmann 1971 | Flück2004 | 
Trumm / Flück 2013 | Trumm / Flück 2016 .  1327 Pekáry 1971, 
28–34 | Trumm / Flück 2013, bes . 212–226 | Trumm / Flück 2016, 97; 
106 f .  1328 Bei der Abfassung dieses kleinen Exkurses waren mir 
R . Fellmann Brogli, M . Flück, S . Streit, Th . Lippe und J . Trumm (alle 
Kantonsarchäologie Aargau) mit Rat und Tat behilflich, wofür ich 
sehr dankbar bin .  1329 Der lateinische Name für das Tintenfass ist 
atramentarium bzw . atramentale . Vgl . Hilgers 1969, 39; 112 . Generell 
werden TS-Tintenfässchen zwar als solche erkannt und auch aufge-
listet . Da es sich aber normalerweise nur um vereinzelte Bruchstücke 
handelt, wird ihnen auch aus der gegebenen Situation wenig Aufmerk-
samkeit geschenkt . Zum Typ Hofheim 13 vgl . Düerkop / Eschbaumer 
2007, 135–137 .  1330 Von sieben untersuchten Werkstätten wurden 
nur in der«Fosse de Gallicanus» und «Fosse de Bassus» Tintenfäs-
ser gefunden . In der Fosse de Gallicanus sind es 25 Ex . auf einen Ge-
samtausstoss von 39 892 Ex ., was nur 0,05 % ausmacht (Genet 2007, 83 
Fig . 76) . Fosse de Bassus: 3 Ex . auf 1989 andere Gefässe (Genin 2007, 
115 Fig . 118) . Daneben gibt es seltener auch marmorierte Tintenfäs-
ser (Genin 2007, 83 Fig . 77) .  1331 Genin 2007, 339 f .  1332 Es 
wurden keine Analysen durchgeführt, sodass auf andere verwiesen 
wird: Bilkei 1980, 75 | Hoepken / Mucha 2017 | Eckardt 2018, 27 f . Im 
Normalfall war Tinte nach antiken Quellen (z . B . Plin . nat . 35, 41–43) 
eine Mischung von Russ (Kienspan) und Gummi Arabicum als Bin-
demittel, je nachdem auch Tierleim sowie Wasser, in dem das Binde-
mittel aufgelöst wurde .  1333 V .002 .11 / 901 .12–15 (Grube G12) und 
V .002 .11 / 65 .2–6 (Bau2-R1-SP2 .1) . 

bis mindestens ins 5. Jh.; zur jüngeren Siedlungsge-
schichte können sie angesichts der versiegten Klein-
geldversorgung indessen nichts beitragen.

Die räumliche Verbreitung der spätrömischen 
Münzen ▶ 500 lässt eindeutige Konzentrationen von 
Prägungen bestimmter Zeitabschnitte nur schwach 
erkennen. Hervorzuheben ist die erhöhte Dichte von 
Münzen der Jahre von 364 bis 403 n. Chr. in F3–4, 
während die Münzen des späten 3. Jhs. in F19 über-
durchschnittlich häufig sind. Dies deutet immerhin 
an, dass die dark-earth-Bereiche in spät- und nach-
römischer Zeit nicht komplett durchmischt und 
homogenisiert wurden, sondern dass sich in diesem 
Schichtpaket wie andernorts eine auf den ersten Blick 
nicht sichtbare stratigrafische Abfolge verbirgt13²5.

Die zahlreichen spätrömischen Münzen der Gra-
bung Windisch-Römerblick sind keineswegs ein 
isoliertes Phänomen. Spätantiken Funden und Be-
funden wurde in Vindonissa bisher zwar weitaus 
weniger Aufmerksamkeit geschenkt als den in aller 
Regel deutlich besser erhaltenen vorlager- und lager-
zeitlichen Strukturen, obschon immer wieder auf die 
bedeutenden archäologischen Spuren von Aktivitä-
ten im späten 3. und 4. Jh. im Bereich des vormali-
gen Lagerareals und in dessen Umgebung verwiesen 
wurde13²6. Obwohl ein exakteres Bild von Vindonissa 
in der Spätantike und im frühen Mittelalter (und 
damit auch die Frage nach der Lokalisierung des in 
Not . Gall . IX, 5 erwähnten Castrum Vindonissense) 
zukünftigen umfassenderen Untersuchungen vorbe-
halten bleiben muss, kann bereits jetzt festgehalten 
werden, dass die Verbreitung der zahlreichen spät-
römischen Fundmünzen deutliche Konzentrationen 
und Lücken erkennen lässt. Von besonderem Inter-
esse ist dabei, dass sich die höchsten Anteile in der 

südlichen Hälfte des vormaligen Legionslagers befin-
den, im Bereich der offensichtlich mindestens bis in 
die Spätantike benutzten W-E-Strasse13²7.

Die grosse Zahl von spätrömischen Münzen der 
Grabung Windisch-Römerblick bildet insofern keine 
Ausnahme: An einer spätantiken, teils intensiven 
und zumindest zeitweise militärisch geprägten Be-
siedlung, die sich vor allem in fundreichen und teils 
mächtigen dark-earth-Schichten manifestiert, kann 
nicht gezweifelt werden.

6  D I E  T I N T E N FÄ S S E R  D E R  G R A B U N G 
W I N D I S C H - R Ö M E R B L I C K  ( V .002 .11)13²8 
Christine Meyer-Freuler

6 .1  D A S  FU N D M AT E R I A L

Bei der Bearbeitung des ausgewählten Fundmate-
rials der Grabung Windisch-Römerblick 2002–2004 
(V.002.11) fiel die relativ beträchtliche Anzahl an 
TS-Tintenfassfragmenten auf ▶ 501; ▶ 502, erkenn-
bar an der bauchigen, geschlossenen Gefässform 
mit zentraler Öffnung und fehlendem Überzug auf 
der Innenseite13²9. Soweit bestimmbar, sind sie alle 
dem Typ Hofheim 13 / Hermet 18 zuzuweisen und 
von sehr guter Qualität. Es handelt sich wohl aus-
nahmslos um Produkte aus La Graufesenque, wo sie 
einen Bruchteil der üblichen Produktion von Tafel-
geschirr ausmachen1330 und etwa ab 40 n. Chr. in der 
vorliegenden Form in kleinen Mengen hergestellt 
wurden1331 ▶ 502. Fünf Fragmente wiesen auf der In-
nenseite dunkle Ablagerungen, vermutlich Reste von 
schwarzblauer Tintenfarbe, auf133². Bei allen anderen 
Stücken fehlten Farbreste, sie waren möglicherweise 
neuwertig oder noch ungebraucht. Anpassende 
Scherben fanden sich jeweils nur im selben Fund-
komplex1333.

Sie verteilen sich, wie die Karte ▶ 503 und Liste ▶ 501 
zeigen, vor allem auf die Taberne Bau2-SP2.1, auf 
Bau1, seltener auf die Strasse S3 und auf Grube G12. 
Gemäss Fundlage stammt der grösste Teil aus SP2.1 
(neronisch), nur etwa 2–3 aus SP1 (claudisch) oder 
SP2.2 (flavisch).

6 . 2  Q U E L L E N K R I T I S C H E R  K O M M E N TA R  Z U R 
FU N D K A R T E

Auch wenn die Tintenfässer aus Terra Sigillata nur 
einen kleinen Ausschnitt zum Thema Schreibgeräte 
und Schreibzubehör darstellen, scheint es gerechtfer-
tigt, den Blick auf das ganze Legionslager zu werfen, 

500 Windisch-Römerblick 2002–2004 (V.002.11). Verbreitungskarte spätrömischer 
Münzen (M. 1:400).
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Windisch-Römerblick 2002−2004 (V.002.11). Ke837−Ke846 M. 1:3, Stempel M. 1:1.

TA F E L  87 

Reibschüsseln
> Ke837 1 RS sog. rätische Reibschüssel. Ton 
braungrau, Oberfläche orangebraun bis braungrau, 
durch sekundären Brand stellenweise verfärbt, 
braunroter Überzug auf der Kragenoberseite, dem 
Rand und der Innenkehle. V.002.11/335.3. 

Münzen
> Mü Antoninian, Maximianus Herculius, Prä-
gestätte unbestimmt, 285–294 n. Chr. Vorbestim-
mung. V.002.11/281.1.
> Mü Aes3, Constantius II, Prägestätte unbe-
stimmt, 353–358 n. Chr. Vorbestimmung. 
V.002.11/23.3.
> Mü Aes4, Constantius II., Kyzikos, 358–361 
n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/23.2.
> Mü Aes3, Valentinianus I., Siscia, 367–375 n. 
Chr. Vorbestimmung. V.002.11/23.4.
> Mü Aes3, Gratianus, Lugdunum, 367–375 n. 
Chr. Vorbestimmung. V.002.11/326.1.

 

Grube G40
Keramik
Terra Sigillata
> Ke838 2 BS Schüssel Drag. 37, mit Bodenstempel: 
CIBISV[S]. (CIbisus) Stempel Nr. 32. V.002.11/ 
532.4; V.002.11/574.2.
> Ke839 1 RS Schüssel Chenet 320. Ton orange, 
Überzug orange. Argonnen. V.002.11/531.7. 

Terra Sigillata-Imitation
> Ke840 1 RS Schüssel ähnlich Drack 21. Ton hell-
braun bis hellgrau, Oberfläche hellbraun, aussen 
orangebrauner Überzug, sekundär leicht verbrannt. 
V.002.11/531.16.

Oxydierend gebrannte, überfärbte Gebrauchskeramik
> Ke841 1 RS Schälchen mit schwachem Schräg-
rand. Ton hellbraun bis hellgrau, Überzug orange-
braun, sekundär leicht verbrannt. V.002.11/531.19.
> Ke842 1 WS wohl Deckel. Ton rotorange, innen 
Oberfläche braunorange, aussen und über dem 
Rand oranger bis braunoranger Überzug. V.002.11/ 
531.38.

Reduzierend gebrannte, tongrundige Gebrauchskeramik
> Ke843 1 RS Topf mit innen leicht gekehltem 
Bandrand, mit horizontalen Rillen. Ton grau, Ober-
fläche grau. V.002.11/533.13.
> Ke84 4 1 RS, 1 WS Topf mit nach innen geneig-
tem Steilrand. Ton hellgrau, Oberfläche grau. 
V.002.11/531.68.
> Ke845 1 RS Topf mit nach innen geneigtem Steil-
rand, mit feiner, vertikaler Kammstrichverzierung, 
Ton grau, Oberfläche grau. V.002.11/574.30.

Scheibengedrehte Grobkeramik
> Ke846 1 BS wohl Topf. Ton grau, Oberfläche aus-
sen violettlich grau, innen braungrau, mit weisser 
und schwarzer Magerung. Mayener Ware. V.002.11/ 
531.72.

 
 
 
 
 

Ke840
Ke841

Ke842

Ke843

Ke84 4

Ke845

Ke846

Ke837

Ke838 Ke839

V.002.11/281.1 V.002.11/23.3 V.002.11/23.2 V.002.11/23.4 V.002.11/326.1
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Windisch-Römerblick 2002−2004 (V.002.11). Bm62 M. 1:2.

TA F E L  90 

stimmt, 364–378 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/ 
817.2.
> Mü Aes3, Valens., Aquileia., 364–378 n. Chr. 
Vorbestimmung. V.002.11/815.23.
> Mü Aes3, Valens., Prägestätte unbestimmt, 
364–378 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/815.24.
> Mü Aes3, Gratianus, Lugdunum, 367–375 n. 
Chr. Vorbestimmung. V.002.11/810.4.
> Mü Aes3, Valentinianus I., Prägestätte unbe-
stimmt, 364–375 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/ 
815.18.
> Mü Aes3, Valentinianus I., Aquileia, 364–375 
n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/815.27.
> Mü Aes3, Valentinianus I., Lugdunum, 364–
375 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/815.12.
> Mü Aes3, Valentinianus I., Aquileia,. 364–375 
n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/815.22.

Mauerraubgraben M35 – ausgewählte Kleinfunde
Metall
Bronze/Buntmetall
> Bm62 Griff eines Weinschöpfers (simpulum). Mit 
Sieb als Griffende. V.002.11/831.4.
Sch23 – ausgewählte Funde

Münzen
> Mü As, Augustus, Nemausus, 10 v. –10 n. Chr. 
Vorbestimmung. V.002.11/815.10.
> Mü Antoninian, Tetricus I., Imitation, Präge-
stätte unbestimmt, 271–274 n. Chr. Vorbestimmung. 
V.002.11/815.13.
> Mü Antoninian, Tetricus I., Imitation, Präge-
stätte unbestimmt, 271–274 n. Chr. Vorbestimmung. 
V.002.11/815.14.
> Mü Antoninian, Tetricus I., Imitation, Präge-
stätte unbestimmt, 271–274 n. Chr. Vorbestimmung. 
V.002.11/817.3.
> Mü Antoninian, Tetricus I. für Tetricus II., 
Caesar, Prägestätte unbestimmt, 272–274 n. Chr. 
Vorbestimmung. V.002.11/810.2.
> Mü Antoninian, Tetricus I. für Tetricus II., 
Caesar, Imitation, Prägestätte unbestimmt. 272–274 
n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/815.15.
> Mü Aes3, Constantinus I., Arelate, 316 n. Chr. 
Vorbestimmung. V.002.11/793.7.
> Mü Aes3, Constantinus I. für Urbs Roma, 
Lugdunum, 330–331 n. Chr. Vorbestimmung. 
V.002.11/815.25.
> Mü Aes3, Constantinus I. oder Constan-

tinssöhne für Urbs Roma, Arelate, 330–340 n. Chr. 
Vorbestimmung. V.002.11/815.26.
> Mü Aes4, Constantinus I. oder Constantins-
söhne für Urbs Roma, Imitation, Prägestätte unbe-
stimmt, 330–340 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/ 
815.19.
> Mü Aes2, Constans oder Constantius II., Prä-
gestätte unbestimmt, 348–350 n. Chr. Vorbestim-
mung. V.002.11/815.16.
> Mü Aes3, Constantius II., Prägestätte unbe-
stimmt, 353–358 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/ 
815.20.
> Mü Aes3, valentinianisch, Prägestätte unbe-
stimmt, 364–378 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/ 
810.3.
> Mü Aes3, valentinianisch, Prägestätte unbe-
stimmt, 364–378 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/ 
815.11.
> Mü Aes3, valentinianisch, Arelate, 364–378 n. 
Chr. Vorbestimmung. V.002.11/815.17.
> Mü Aes3, valentinianisch,. Prägestätte unbe-
stimmt, 364–378 n. Chr. Vorbestimmung. V.002.11/ 
815.21.
> Mü Aes3, valentinianisch, Prägestätte unbe-

V.002.11/815.10 V.002.11/815.13 V.002.11/815.14 V.002.11/817.3 V.002.11/810.2 V.002.11/815.15

V.002.11/810.3 V.002.11/815.11 V.002.11/815.17 V.002.11/815.21 V.002.11/817.2 V.002.11/815.23

V.002.11/793.7 V.002.11/815.25 V.002.11/815.26 V.002.11/815.19 V.002.11/815.16 V.002.11/815.20

V.002.11/815.24 V.002.11/810.4 V.002.11/815.18 V.002.11/815.27 V.002.11/815.12 V.002.11/815.22

Bm62
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L I T E R AT U R V E R Z E I C H N I S
Grundsätzlich gelten die zitierrichtlinien und Abkürzungen der Römisch-
Germanischen Kommission (vgl. ber. RGK 71, 1990, 973–998; 73, 1992, 
477–540).

zusätzlich werden folgende Abkürzungen und Siglen verwendet:
AR Glas-Typ nach Rütti 1991
bertrand Keramik-Typ nach bertrand 2000
Cam. Keramik-Typ nach Hawkes / Hull 1947
CAR Cahiers d’Archeologie Romande
CIL Corpus Inscriptionum Latinarum
Consp. Keramik-Typ nach Ettlinger u. a. 1990
dlT Münz-Typ nach De La Tour 1892
Drack Keramik-Typ nach Drack 1945
Dr. Amphorentyp nach H. Dressel
Gaul. Amphorentyp nach Laubenheimer 1985
Ha. Haltern, Amphorentyp nach Loeschcke 1909
ILS Inscriptiones Latinae Selectae
Jber. GpV Jahresbericht der Gesellschaft pro Vindonissa
oCK Italischer Sigillata-Stempel nach oxé u. a. 2000
pel. Amphorentyp nach pelichet 1946
RE Realenzyklopädie der classischen Altertumswissenschaft
RIC The Roman Imperial Coinage
SpM Die Schweiz vom paläolithikum bis zum frühen Mittelalter.  

7 bde. (basel 1993–2014)
TG Tongruppe nach Martin-Kilcher 1987 und Martin-Kilcher 1994
Veröff. GpV Veröffentlichungen der Gesellschaft pro Vindonissa
Vind. Keramik-Typ nach Ettlinger / Simonett 1952

Weitere Abkürzungen:
FAo Food and Agriculture organization of the United Nations
GpV Gesellschaft pro Vindonissa
IFS Inventar der Fundmünzen der Schweiz
IpNA Integrative prähistorische und Naturwissenschaftliche  

Archäologie
Inv.-Nr. Inventarnummer
KAAG Kantonsarchäologie Aargau
oK oberkante
RRb Regierungsratsbeschluss
SFECAG Societé Française d’Etude de la Céramique Antique en Gaule
UK Unterkante

Antike Quellen:
Amm.: ammianus marcellinus, Res gestae.  übers. u. herausgeg.  
von W. Seyfarth (berlin 1978–1983).
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OSPITE DEGLI U FFICI A LI DI V IN DONISSA. DA LL A FORTIFICA ZIONE DEL 
TA R DO L A TÈNE A LL A GR A N DE CUCINA DELL'EDIFICIO DEGLI U FFICI A LI. 
A NA LISI DELLO SCAVO W INDISCH-RÖMER BLICK 2002–2004 (V.002.11).
Il presente studio tratta uno scavo estensivo che ha interessato la parte orientale dell’accampamento legionario di 
Vindonissa e che ha restituito resti dell’insediamento che si articola su di un orizzonte cronologico di circa 500 anni. 
– L’insediamento tardo La Tène di Vindonissa era protetto da un fossato di 20 m di larghezza e da un muro intercalato  
da pali (Pfostenschlitzmauer) alto circa 5 m. Di quest’ultimo è stata rinvenuta anche parte della porta.
– Al più tardi verso il 20 d. C., la fortificazione è stata abbandonata e in seguito edificata con costruzioni a graticcio 
appartenenti al primo accampamento della 13 legione.
– Nell’ultimo terzo del I secolo l’area indagata era occupata in parte da un edificio residenziale, con una superficie  
di oltre 700 m², appartenente ad un ufficiale di alto rango dell’11 legione.
– La principale scoperta di questo edificio a peristilio è una cucina «professionale» con un focolare di quasi 10 m².
– Le analisi archeobiologiche dei resti hanno fornito delle informazioni diversificate e dettagliate dell’elevata qualità  
che contraddistingueva le tecniche culinarie e i cibi che venivano preparati per questa famiglia allargata che doveva 
comprendere più di dieci persone.

V ISITING TH E OFFICER S AT V INDONISSA — FROM LATE LA TÈNE 
FORTIFI CATIONS TO THE LA RGE K ITCHEN OF A N OFFICERS’ BUILDING. 
THE R ESULTS OF THE EXCAVATION AT W INDISCH-RÖMER BLICK  
2002–2004 (V.002.11).
The present study presents the results of a large-scale excavation mounted in the eastern section of the legionary 
camp at Vindonissa, which yielded ancient settlement features from a period of approximately 500 years. 
– The Late La Tène settlement at Vindonissa was fortified by means of a 20 m wide ditch and a Pfostenschlitz
mauer-type timber-framed wall of about 5 m in height with an entrance gate.
– The fortifications were abandoned around AD 20 at the latest and timber-framed buildings from the  
first camp of the 13th legion were erected in their place. 
– In the final third of the 1st century AD, the excavated area housed the residence, which extended over  
more than 700 m², of a high-ranking officer of the 11th legion.
– The main feature of this peristyle building was a kitchen with a hearth measuring almost 10 m² in size. 
– The scientific analyses carried out on the features uncovered provided extremely diverse and detailed 
information about the high-quality style of cooking and consumption of food in this household, which would 
have comprised more than ten people.

UN IN V ITÉ DES OFFICIERS À V INDONISSA — DE LA FORTIFICATION  
DE LA TÈNE FINA LE À LA GR A NDE CUISINE D’UN BÂTIMENT D’OFFICIERS. 
ÉTUDE DE LA FOUILLE W INDISCH-RÖMER BLICK 2002–2004 (V.002.11).
La présente étude s’attache à une grande fouille réalisée dans la partie orientale du camp légionnaire de 
Vindonissa, qui a livré des structures d’habitat antiques s’étalant sur une durée d’environ 500 ans.
– À Vindonissa, l’habitat datant de la Tène finale était fortifié par un fossé d’une largeur de 20 m et par  
un rempart à poteaux frontaux verticaux de 5 m de hauteur.
– Vers 20 apr. J.-C. au plus tard, la fortification a été abandonnée et a cédé la place aux bâtiments à colombage  
du 1er camp de la 13e légion.
– À la fin du dernier tiers du 1er s., un bâtiment d’habitation d’une emprise de 700 m² se dressait sur la zone 
étudiée, hébergeant un haut officier de la 11e légion.
– La structure principale retrouvée dans cet édifice à péristyle correspond à une grande cuisine comportant  
un foyer d’une surface de près de 10 m².
– L’étude scientifique de cette structure a livré des renseignements extrêmement diversifiés et détaillés sur les 
activités culinaires, avec une consommation d’aliments de très grande qualité par cette maisonnée comptant 
nettement plus de dix personnes.




